
	

 

EIN GANZ NEUES GOODIE FÜR JOURNALISTISCHE 
WEITERBILDUNG 
BIS ZU 100 EURO-GUTSCHRIFT  

„Die religiöse, geistige und fachliche Weiterbildung der Mitglieder“ ist in 
unseren Statuten als Vereinszweck festgehalten. Im Jahr 2020 konnten 
wir ihm nicht nachkommen, nach dem Franz von Sales-Essen und dem 
Aschermittwoch in der Stephansdom-Krypta war es mit Veranstaltungen 
wie dem Jour fixe aus.  

Den dafür vorgesehenen Betrag im 2020-Budget verwandeln wir für 
unsere Verbandsmitglieder in digitale journalistische Weiterbildungs-
Gutschriften für unsere Verbandsmitglieder. Solange der Vorrat reicht.  

Wenn Sie einen Kurs/Workshop oder ein Seminar beim Kuratorium für 
Journalisten-Ausbildung (KfJ) oder beim Forum Journalismus und Medien 
Wien (fjum), bei der Münchner katholischen Journalistenschule oder einer 
anderen anerkannten Institution mitmachen, und uns den Nachweis des 
bezahlten Kurses mit Ihrer Kontonummer senden, erhalten Sie einen 
Beitrag zu den Kursgebühren im Wert von bis zu 100 Euro. Es ist nur eine 
einmalige Teilnahme an der Aktion möglich. Nützen sie bitte dabei auch 
die Ermäßigungen/Förderungen, die die Weiterbildungs- Institutionen auf 
deren Homepage, wo Sie auch das Programm finden, anbieten. Und 
vergessen Sie nicht: Kurskosten können Sie von der Steuer abschreiben. 
Das Angebot gilt auch für Autorinnen und Autoren.  

UND EIN BEWA ̈HRTES GOODIE FÜR DIE TÄGLICHE INFORMATION 
UND FÜR EIN RIESENARCHIV GRATIS-ZUGANG ZUR KATHPRESS  

Der Gratis-Zugang zu den wertvollen Informations- Diensten der 
Katholischen Presseagentur „kathpress“ wird für unsere 
Verbandsmitglieder auch 2021 fortgesetzt. Die Kosten sind durch eine 
Pauschale, die der Publizistenverband aus den Mitgliedsbeiträgen bezahlt, 
abgegolten. Folgende Dienste können von Verbandsmitgliedern auf Antrag 
per E-Mail bezogen werden: Tagesdienst, Termindienst, Online-Recherche 
im gewaltigen Archiv der kathpress, zurückreichend bis 1988.  

So geht’s: Mail an: buero@kathpress.at. Im "Betreff" vermerken Sie: 
"kathpress für Verband“. Das Angebot dient ausschließlich Ihrer 
persönlichen Information und Recherche.  

 

TARIFGEHA ̈LTER-TABELLE  

Der Abschluss der Verhandlungen zwischen Journalistengewerkschaft/GPA 
und Verband Österreichischer Zeitungen zur Tariferhöhung ergab: Mit 1. 
Juni 2021 werden die Tarifgehälter für JournalistInnen um 1,45 Prozent 
angehoben. (2020: 2,4 %, 2019: 2,8%.) Die Laufzeit der Vereinbarung 



	

 

beträgt jeweils 12 Monate. Auch die Honorare für freie 
Journalisten/Journalistinnen werden um 1,45 Prozent erhöht und auf 
den nächsten vollen Euro aufgerundet.  

Die ab 1. 6. 2021 geltende Tariftabelle, Angestellte, Freie, Video, 
Praktikum:  

 
http://kath-publizisten.at/kathpub/images/tariftabelle_2021.pdf 

Anmerkung: Textbeiträge, § 28, heißt: Wenn Dienstnehmer außerhalb 
ihrer Aufgabe für den Dienstgeber etwas schreiben.  

 

Der geltende Kollektivvertrag für Tages-und  

Wochenzeitungen (JournalistInnen,  

AspirantInnen, Technik):  

https://cutt.ly/1zk4WX9  

Der geltende GESAMTVERTRAG für Ständig Freie MitarbeiterInnen 
bei österreichischen Tages- und Wochenzeitungen und deren 
Nebenausgaben sowie redaktionellen digitalen Angeboten angestellten 
RedakteurInnen (siehe auch aktuelle Tariftabelle): https://cutt.ly/zzk8PnJ  

Das gilt für Freie bei Zeitschriften: "Die Tarifpositionen für freie und 
ständig freie Mitarbeiter werden ab 1. März 2020 wie folgt festgesetzt: die 
Honorierung für reine A4-Textseiten (max. 3.700 Anschläge) beträgt 
118,80 Euro, jene für reproduktionsfähige Fotos 52,05 Euro und die 
Infrastrukturpauschale 217,01 Euro." 
Quelle: http://www.oezv.or.at/politik- recht/kollektivvertraege/  

Geltender Kollektivvertrag für Zeitschriften- JournalistInnen: 
https://cutt.ly/3zk4s9D  

 
 


